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Liebe Mitstreiter*Innen des Runden Tisches gegen Männergewalt, 
 
wir laden Euch recht herzlich ein zu unserem 71. Runden Tisch gegen Männergewalt in 
Form einer Video-Konferenz mit zoom 
 
am:   Montag, den 23.05.2022 von 14:00-17:00 Uhr 
 
Thema: 
Bewusstseinsbildung gegen geschlechtsspezifische Gewalt in München  
 
WAR DOCH NUR SPASS? Dieser Satz fällt häufig, wenn in der Schule 
Grenzüberschreitungen von Jungen* gegenüber Mädchen* geschehen. Aber worin genau 
besteht dieser Spaß? Wann hört der Spaß auf und wo beginnt übergriffiges Verhalten? Wer 
hat den Spaß und wer nicht? Und wer entscheidet eigentlich darüber?  
Alltäglich erfahren Mädchen* und junge Frauen* vor, in und nach dem Unterricht, dass sie 
bedrängt, geärgert, verunglimpft, abgewertet, sexuell belästigt werden – nur aufgrund ihres 
Geschlechts. Die Machtverteilung in unserer Gesellschaft ist immer noch 
geschlechterhierarchisch geprägt und geht einher mit stereotypen Rollenerwartungen an 
Mädchen* und Jungen*. Durch die daraus entstehenden Dynamiken lernen Mädchen* die 
Formen von Unterordnung, Jungen* dagegen die Formen von Machtausübung wie von 
selbst. Zum Umgang mit Grenzverletzungen und Alltagsgewalt gegen Mädchen* in der 
Schule hat die Gleichstellungsstelle für Frauen in Kooperation mit dem 
Pädagogischen Institut des Referates für Bildung und Sport ein Handbuch 
entwickelt. Das Handbuch „War doch nur Spaß“ hält Informationen, Antworten und 
pädagogisches Unterrichtsmaterial bereit zu den Fragen, warum Geschlechterbilder und 
Rollenvorstellungen unmittelbar Auswirkungen darauf haben, wie Menschen miteinander 
umgehen und wie durchgängig geschlechterstereotype Verhaltensweisen gestützt und 
geprägt werden.  
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:01ff9ea0-4b2e-4771-b8fe-
65c994d0ad74/GSt_Broschuere_War_doch_nur_Spass.pdf  
 
Gregor Prüfer (Pädagogischen Institut LHM) wird das Handbuch vorstellen.  
 
 
Im März wurde der 2. Aktionsplan der Stadt München mit dem Schwerpunkt 
"Geschlechtsspezifische Gewalt" im Münchner Stadtrat beschlossen. Folgende Themen- 
und Handlungsfelder wurden mit Maßnahmen hinterlegt:	
o          Kampagne zur Bewusstseinsbildung	
o          Empowerment, Selbstbehauptung, Prävention	
o          Häusliche Gewalt / Täter*innenprävention / Femizide	
o          Sexualisierte Gewalt	
o          Gewalt im Kontext von Einrichtungen im Sozial- und 
            Gesundheitssystem	
o          Prostitution	
o          Digitale Gewalt	
o          Antifeminismus, Frauen*hass	
o          Besonders schutzwürdige Personengruppen	

https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:0d2c8af1-febf-4378-bcb3-
8e6c9b65a1ee/GSt_Europaeische%20Charta_2Aktionsplan.pdf  



 
Eine, der im Aktionsplan beschlossenen Maßnahme ist eine Kampagne zur 
Bewusstseinsbildung. Artikel 13 der Istanbul-Konvention verpflichtet die Vertragsparteien zur 
Durchführung von Kampagnen, um in der breiten Öffentlichkeit das Bewusstsein und 
Verständnis zu geschlechtsspezifischer Gewalt zu verbessern. Geschlechtsspezifische 
Gewalt ist nach wie vor wenig in der öffentlichen Wahrnehmung. Die unterschiedlichen 
Erscheinungsformen von geschlechtsspezifischer Gewalt und ihrer Auswirkungen sind vor 
allem in Fachkreisen bekannt. Betroffene von geschlechtsspezifischer Gewalt wissen oft 
nicht, dass es ein Hilfesystem gibt, welches Wege aus der Gewalt eröffnet und konkrete 
Unterstützung geben kann. Auch das aufmerksame Umfeld von Gewaltbetroffenen oder 
Zeug*innen von Gewalt ist häufig nicht über Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeit informiert. 
Ziel der Kampagne ist möglichst viele Menschen über Formen und Folgen von 
geschlechtsspezifischer Gewalt zu sensibilisieren und Wege aus der Gewalt in das Hilfe- und 
Unterstützungssystem aufzuzeigen.  
 
Jakob Pfeiffer (Gleichstellungsstelle für Frauen) wird die Rahmenbedingungen und den 
Zeitplan der Kampagne vorstellen. Anschließend werden wir gemeinsam Zielgruppen und 
Botschaften der Kampagne diskutieren.  
 
 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch auf ein spannendes online-Treffen mit Euch! 
 
Eure Initiativ-Gruppe Runder Tisch 
 
Prof. Dr. Susanne Nothhafft  Zara Jakob Pfeiffer  Sibylle Stotz 
Katholische Stiftungshochschule           Gleichstellungsstelle für  Frauenhaus "Frauen helfen 
Campus München    Frauen, Rathaus  Frauen" e.V. München 
           
 
 
Tagesordnung 71. RT 
 

1. Begrüßung und Einführung 
2. Gregor Prüfer: Handbuch „War doch nur Spaß“ 
3. Zara Jakob Pfeiffer: Kampagne gegen geschlechtsspezifische Gewalt 

Pause 
4. Berichte aus den Fachstellen, Einrichtungen und Initiativen 
5. Verschiedenes 

 
 

 
Zoom-Meeting beitreten 
https://ksh-m.zoom.us/j/95775267754?pwd=WEJ1UVZvbUhBMlUxQVE0dmFBYkpVUT09  
 
Meeting-ID: 957 7526 7754 
Kenncode: 106736 
 
Ortseinwahl suchen: https://ksh-m.zoom.us/u/cFCsy9UIG   
 
Bitte den Link nicht eigenmächtig weitergeben/weiterleiten!  
	


